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Der Grossteil der Ärzte, so darf
wohl mit Fug und Recht behaup-

tet werden, hat während der Aus- und
Weiterbildungszeit freiwillig oder unfrei-
willig gelernt einzustecken, ohne gleich
aufzumucken. Und die Grundversorger
sind mit Sicherheit keine Spezies, die in der
Vergangenheit durch grossspuriges Auftre-
ten und Selbstinszenierungen aufgefallen
ist. Um so mehr sollte es der Allgemeinheit
und der Ärzteschaft insgesamt zu denken
geben, wenn diese überwiegend stillen
Schaffer beschliessen, am 1. April nach Bern
zu gehen, um auf dem Bundesplatz für
ihre Anliegen zu demonstrieren. Eigent-
lich ist dies schlicht eine Sensation, und
die Gründe für einen solchen Schritt müs-
sen entsprechend gewichtig sein. Sie der
Öffentlichkeit nachvollziehbar und über-
zeugend darzulegen wird eine grosse und
schwierige Aufgabe sein, zumal die Bot-
schaften ja zum grössten Teil nicht direkt
an die Frau und den Mann gebracht wer-
den können, sondern überwiegend via

Medien vermittelt werden müssen. Und
für letztere – wie auch für einen guten Teil
der Politiker hierzulande – waren die Pro-
bleme der Hausärzte bisher kein vorrangi-
ges Thema. Um so wichtiger ist es, dass sich
die Grundversorger der Solidarität der ge-
samten Ärzteschaft gewiss sein können,
wenn Sie am 1. April auf die Strasse gehen.
Denn – so stellt auch FMH-Präsident
Jacques de Haller in seinem Editorial zum
Thema fest – es geht hier nicht um parti-
kuläre, sondern um übergeordnete Inter-
essen ( Seite 377).

Auf grosses Interesse – vor allem bei den
Kolleginnen und Kollegen in Weiterbil-
dung und wohl auch bei ihren Chefs –
stösst die jährlich in der SÄZ publizierte
«Evaluation der Weiterbildungsstätten
durch die Assistentinnen und Assistenten».
Wir fassen die Ergebnisse der letztjährigen
Umfrage in dieser Nummer zusammen.
Die im Vergleich zu den Vorjahren ähnlich
hohe Rücklaufquote der versandten Frage-
bogen zeigt, dass dieser Form der Qualitäts-
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messung seitens der Betroffenen nach wie
vor ein hoher Stellenwert beigemessen
wird ( Seite 379).

Katastrophen mit vielen Brandverletz-
ten sind erschreckend und kommen un-
erwartet. Das Risiko eines Ereignisses mit
15 bis 20 (oder mehr) Schwerstbrand-
verletzten hat sich in den letzten Jah-
ren stark vergrössert. «Erfahrene» Länder
haben eine nationale Koordination ein-
geführt mit einem Spezialplan für Verbren-
nungen mit einer Triage in einer gut ein-
gerichteten Medizinstation. Die Situation
in der Schweiz ist sowohl durch die limi-
tierte Anzahl an Spezialbetten als auch
durch das Fehlen eines Konzeptes und
einer gezielten Organisation besorgnis-
erregend. Darüber hinaus ist die Kenntnis
der Behandlungsmethoden von Brandver-
letzten gering – Mette Berger fasst in
ihrem Artikel die heutige Situation zusam-
men ( Seite 398).
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